
Harheimer Kerbezeitung

Die offizielle Kerbezeitung zur 586. Harheimer Kerb

Freitag,   04.10.2019 15:00 Uhr Kinderkerb am Sportplatz
Samstag, 05.10.2019 16:00 Uhr Aufstellung des Kerbebaums  
  vor dem Bürgerhaus
 20:00 Uhr Kerbetanz mit
  Eintritt 8,- Euro
 22:30 Uhr Show der Kerbburschen

Sonntag, 06.10.2019 14:00 Uhr Kerbeumzug
 anschließend Kaffee und Kuchen im Bürgerhaus
  Unterhaltung mit dem
 18:00 Uhr Kerbetanz mit 
 ca. 20:30 Uhr Ziehung der Tombola
 ca. 21:30 Uhr Showtanz der Harheimer Garde
 
Montag, 07.10.2019 12:00 Uhr Kerbeschoppen mit dem
 16:00 Uhr Giggelschmiss
 18:00 Uhr Kerbetanz mit 
 22:30 Uhr Show der Kerbburschen

Harheimer Kerbezeitung

Das Programm zur Harheimer Kerb 2019
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Die Harheimer Kerbeburschen 2019

NICO WETZEL
PRÄSIDENT

TIM STÖGER
1. FAHNENSCHWENKER

ADRIAN WETZEL
1. KASSIERER

MARVIN GUTH
VIZEPRÄSIDENT

LUKAS KRIMMEL
1. LIEDANSTIMMER

FABIAN ZSCHEICH
1. VORTÄNZER

CHRISTIAN GIES
2. KASSIERER

ERIK HORN
2. FAHNENSCHWENKER

MAURICE SCHMELZER
2. LIEDANSTIMMER
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JANNICK HOCK
2. VORTÄNZER

ROBIN SCHMIDT
3. KASSIERER

CHRISTIAN SCHMIDT
3. FAHNENSCHWENKER

HARHEIMER KERBE PIN 2019

 

   

 

Dipl.-Ing. für Baustatik und Wasserwirtschaft 

wünscht allen  
eine tolle Harheimer Kerb 

Ihr Ansprechpartner in allen  
bautechnischen Angelegenheiten: 

 

Maßbornstraße 1 
60437 Frankfurt-Harheim 

Tel:  06101 – 556 997 
Fax: 06101 – 556 998 

e-Mail: w.d.schmidt@t-online.de 

TIMO SCHMIDT
3. LIEDANSTIMMER

Vom 05.10. bis 07.10.2019
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Der letztjährige Präsi berichtet:
Im vergangenen Jahr stand für 

alle Harheimerinnen und 
Harheimer mal wieder ein kleines 
Jubiläum an. Die Kerb jährte sich 
bereits zum 585. Mal! Diese Kerb 
sollte vor allem dem Kerbemädchen, 
Erina Walther, den 16 aktiven 
Kerbeburschen, aber auch allen 
anderen Beteiligten in positiver 
Erinnerung bleiben.

Leider haben wir in diesem Jahr wieder 
Abgänge unserer Kerbeburschen 
zu verzeichnen. So verließen uns 
Sebastian Buchwald und Maximilian 
Walther, welche bereits seit 2012 aktiv 
bei den Kerbeburschen waren. Auch 
Pascal Horn, Kerbebursch seit 2011, 
hing in diesem Jahr seine Schürze an 
den Nagel. Nachdem er es sich nicht 
hat nehmen lassen, ein gemeinsames 
Jahr mit seinem Bruder Erik zu 
verbringen, endet auch für ihn die 
Zeit bei den aktiven Kerbeburschen. 
 
Ich bedanke mich vielmals bei 
allen drei für ihr langjähriges 
Engagement und wünsche ihnen 
weiterhin viel Spaß und Freude bei 
den Harheimer Altkerbeburschen. 
 
Dem Abschied dieser drei steht in 
diesem Jahr bedauerlicherweise kein 
neuer Bembelwart gegenüber. So 

müssen die Bembelwarte aus dem 
letzten Jahr nochmal ran und wir 
hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr 
auf neue Kameraden freuen dürfen. 
 
Dennoch wird es den aktiven 
Kerbeburschen auch in diesem 
Jahr wieder gelingen, gemeinsam 
mit unseren Freunden und 
Unterstützern, eine Kerb zu feiern, 
die uns allen lange im Gedächtnis 
bleiben soll.  
  
Bewegung hat es in diesem Jahr in so 
manch einem Amt gegeben. So haben 
sich Lukas Krimmel als letztjähriger 
Vize-Präsident und Christian Gies 
als letztjähriger 1. Kassierer aus 
dem Präsidium zurückgezogen. 
Ersetzt werden die beiden in diesem 
Jahr durch Marvin Guth als Vize-
Präsidenten und Adrian Wetzel als 1. 
Kassierer. Als neuer 1. Kassierer kann 
sich Adrian Wetzel auf die vielseitige 
Unterstützung seines Vorgängers 
und des diesjährigen 2. Kassierers 
Christian Gies verlassen.  
Zusätzlich steht den beiden Robin 
Schmidt als 3. Kassierer zur Seite. 
 
Dafür, dass unsere traditionsreiche 
Fahne steht’s geschwenkt wird, 
sorgt in diesem Jahr Tim Stöger 
als 1. Fahnenschwenker. Sollte ihm 

mal die Puste ausgehen, so kann 
er sich auf die Ablöse durch Erik 
Horn als 2. und Christian Schmidt 
als 3. Fahnenschwenker verlassen. 
 
Mit allerlei Talent und gut geölter 
Stimme soll in diesem Jahr Lukas 
Krimmel als 1. Liedanstimmer, 
gemeinsam mit Maurice Schmelzer 
und Timo Schmidt für reichlich 
Stimmung sorgen und die 
Ohren der Kerbeburschen und 
aller Gäste erfreuen.  
 
Von dem kühlen Lüftchen der Fahne 
sollen natürlich auch die vielen Tänzer 
auf der Kerb profitieren, die bei den 
flotten Tanzschritten schnell mal ins 
Schwitzen geraten könnten. Diese 
folgen natürlich stets den flinken 
Tanzbeinen unserer Vortänzer. Diese 
sind in diesem Jahr Fabian Zscheich als 
1. und Jannick Hock als 2. Vortänzer. 
 
Sie merken, es ist uns auch in diesem 
Jahr wieder gelungen, eine homogene 
und schlagkräftige Truppe zusam- 
menzustellen.   
 
Die Kerbesaison 2019 begann 
bereits am 16. August mit unserer 
Feldparty. Seitdem wir eine Woche 
später mit der ersten Sitzung 
begannen, sind wir an fast jedem 

Wochenende unterwegs auf den 
Kerben in der Nachbarschaft.  
 
Nicht zu vergessen sind die Sitzungen, 
zu denen wir uns immer freitags treffen, 
um die vielen organisatorischen 
Dinge zu klären, natürlich aber auch, 
um mit unseren Gästen bei Gesang, 
Spiel und Äppler  viel Spaß zu haben 
und uns auf die Kerb vorzubereiten. 
 
Außerdem treffen wir uns mehrmals 
die Woche zu Liederabenden und 
Showproben, sodass wir textsicher 
sind und Ihnen am Samstag 
und am Montag schöne Shows  
zeigen können.  
 
Wir begrüßen Sie an allen 3 Tagen 
der Harheimer Kerb, sei es am 
Samstag bereits zur Aufstellung des 
Kerbebaums, am Sonntag während 
des Umzugs durch Harheim, 
am Montag zum Kerbeschobbe 
und zum Gickelschmiss oder 
natürlich an einem der 3 Abende zu 
Tanz und Unterhaltung.  
 
So wünsche ich uns allen eine schöne 
und friedliche 586. Harheimer Kerb! 

Euer Präsi

Nico Wetzel
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Mit 16 Harheimer  
Kerbevereinsmitgliedern 

fuhren wir an einem sonnigen 
Samstagnachmittag mit Bus und 
Bahn nach Frankfurt, um die neue 
Altstadt zu besichtigen. Mit gekühl-
ten Äpplerdosen stimmten wir uns 
auf einen geselligen Nachmittag 
ein. Um 16.00 Uhr ging die 
gebuchte Altstadtführung los.  
 
Bei der Führung erfuhren wir 
interessante Details zur Planung 
der neuen Altstadt und wie 
diese umgesetzt wurden.  
 
Nach 1 1/2 Stunden setzten 
wir unseren Weg über die 
Sachsenhäuser Brücke fort,  
in Richtung „Fichtekränzi“.  
Dank guter Organisation waren 2 
Tische im Hof für uns reserviert. 

 
Äppler gab es für uns satt und 
jeder fand auf der Karte etwas 
Leckeres für sich zum Essen. 
 
Nach geselligem Beisammensein 
fuhren die Ersten nach Hause. 
Ein paar hartgesottene Mitglieder 
haben den Abend feuchtfröhlich zu 
späterer Stunde ausklingen lassen. 
 
In allem hatten wir eine 
Menge Spaß bei dem Ausflug. 
 
Schön wäre es gewesen wenn 
sich mehr Mitglieder angemeldet 
hätten, allerdings waren zu die-
sem Zeitpunkt Sommerferien. 
 
Wem is die Kerb?  
 
  Zwei Vereinsmitglieder

Bei uns werden Ihre Träume wahr, ob Heizung, Bad oder Solar. 

Matthias Ranze, Installations- und Heizungsbau GmbH 
Maßbornstraße 2a · Frankfurt · Telefon 0 6101. 30 44 85
info@matthias-ranze.de · www.matthias-ranze.de

UNSER NEUES BAD:

Doppelt gut !w
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Vereinsausflug  
Harheimer Kerbeverein 2019
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Kerbe-Abenteuer

Willkommen zu diesem klei-
nen Abenteuer in dem du 

die Rolle eines Kerbburschen ein-
nimmst.Du wirst im Laufe der 
Geschichte des Öfteren vor eine 
Entscheidung gestellt werden.  
 
Je nachdem, für welchen Weg du 
dich entscheidest, wird dir eine Zahl 

angegeben, an welcher Stelle du 
weiter zu lesen hast. Du wirst die 
Entscheidungen entweder frei wählen 
können oder du musst einen 6-sei-
tigen Würfel zur Hand nehmen (eine 
Würfel-App tut es auch).   
 
Jeder gewählte Weg kann 
Auswirkungen auf das Ende der 

Geschichte haben und bestimmte 
Wege offerieren dir neue Optionen 
im Verlauf der Geschichte.  
 
Zusätzlich dazu musst du auf deine 
„Standhaftigkeit“ achten. Diese 
beträgt zu Beginn des Spiels den Wert 
2. Du kannst sie durch bestimmte 
Entscheidungen senken, aber auch 

erhöhen. Sobald deine Standhaftigkeit 
Wert 0 erreicht, kannst du dich lei-
der nicht mehr halten und kippst 
förmlich aus den Latschen. 
 
In diesem Sinne wün-
schen wir viel Spaß bei der 
nachfolgenden Geschichte! 

1  Beginn 

Es ist ein schöner   
Samstagmorgen, dein Wecker 

klingelt wie geplant um 8:00 Uhr 
und du wachst langsam in deinem 
Zimmer auf. Dir hängt die letzte 
Sitzung noch etwas nach, aber du 
scheinst sie recht gut weggesteckt 
zu haben. Du schwankst zwischen 
Aufregung, da jetzt Kerb ist, und 
Gelassenheit, weil es nicht deine erste 
Kerb ist. In diesem Sinne denkst du 
darüber nach, noch einige Minuten 
liegen zu bleiben. Was machst du? 
- Ich bleibe noch 10 Minuten lie-
gen. Da wir uns erst um 9 Uhr am 
Friedhof treffen habe ich   
noch massig Zeit. (Lies bei 5 weiter) 
-Ich stehe direkt auf. Jede 
Minute kann ich nutzen um 
wach zu werden, außerdem 

will ich nicht der Letzte sein. 
(Lies bei 10 weiter) 

2 Am Friedhof angekommen

Nach einem kurzen 
Spaziergang durch 

Harheim kommst du so langsam 
am Friedhof an. Auf deinem Weg 
haben dich bereits diverse Leute 
gegrüßt, die bereits ahnen, wo du 
dich in deinem Waldoutfit hin-
begibst. Am Friedhof sieht man 
schon die ersten Gestalten wie-
der mit Gläsern in der Hand. Der 
Eine putzmunter, der Nächste noch 
etwas blass um die Nase. Als du 
dich der Bushaltestelle näherst wird 
dir klar, dass jetzt der Kerbespruch 
kommt. Du holst tief Luft und es 
kommt wie ein geübter Reflex über 
deine Lippen: „Wem is die Kerb!?“ 

- Ein Männerchor ruft dir entge-
gen „Uns!“. Es klingt als würden 
300 Spartiaten gegenüber stehen 
und einen Schlachtruf vollführen.  
Nutze nun deinen Würfel:  
-Würfelergebnis: 1-5, lies bei 6 weiter  
-Würfelergebnis: 6, lies bei 11 weiter

3 Schulden abfragen 

Du triffst den 1. Kassierer 
und fragst mal vorsichtig an, 

wie hoch deine Schulden noch sind. 
Er schaut kurz auf seinem Zettel 
nach und nennt dir doch noch eine 
beachtliche Summe. Du lässt dir die 
Aufstellung von ihm zeigen. Falls 
dir der Spruch am Friedhof misslun-
gen ist, steht auch dieser mit auf der 
Liste. Entsetzt von der hohen Zahl 
kommt dir in den Sinn mit eurem 
Kassierer etwas zu feilschen, hier-
bei hast du nun folgende Optionen: 
-Wenn du vom Apfelweintrinken 
kommst, kannst du ihm einen 
Schoppen geben  
-Wenn du ein Brötchen hast, 
kannst du ihm dieses anbieten  
(Hast du beides kannst du 
ihm auch beides geben) 
-Oder lieber doch nicht feilschen 
Nimm nun deinen Würfel zur 
Hand, bei kleiner gleich 1+X gelingt 

dir das Feilschen, wobei X die 
Menge der gegebenen Gegenstände 
ist, im besten Fall also 3) 
-Ist dir das Feilschen gelungen, 
lies bei 14 weiter  
-Ist es dir nicht gelungen, 
lies bei 21 weiter  
-Falls du lieber nicht feilschen 
möchtest, gehe zu 20 und warte 
auf den Traktor 

4 Apfelwein trinken 

Du gehst gemütlich zum 
Bembelwart deines  

Vertrauens und lässt dir erst ein-
mal ein sauberes Glas geben 
und dieses mit Apfelwein befül-
len. Dabei tauscht ihr euch etwas 
über die letzte Sitzung aus und 
du hast den Eindruck, dass der 
Bembelwart die Sitzung erstaunlich 
gut überstanden hat. Als nächstes 
kannst du noch folgendes machen: 
-Deine Schulden beim Kassierer 
abfragen und diesem einen Schoppen 
mitbringen, lies bei 3 weiter  
- Falls vorhanden, dein geschmier-
tes Brötchen essen, lies bei 9 weiter 
- Einfach zu einer Gruppe stellen 
und auf den Traktor warten, 
lies bei 20 weiter 
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hast nun folgende Möglichkeiten: 
- Du möchtest etwas trinken und 
rufst einen Bembelwart, lies 
bei 13 weiter  
- Du holst dir kurzerhand selbst 
etwas zu trinken, lies bei 4 weiter

9 Brötchen am Friedhof essen

Während ihr euch 
Geschichten der letzten 

Sitzung erzählt, greifst du in deine 
Jackentasche und ziehst ein lecker 
geschmiertes Gelbwurstbrötchen 
heraus. In den Augen der ande-
ren siehst du förmlich den Neid 
hochkommen, während du genüss-
lich in das Brötchen beißt (Deine 
Standhaftigkeit steigt um 1). 
Nachdem du aufgegessen hast und 
noch einige lustige Geschichten von 
gestern gehört hast, kommt auch 
schon der Traktor (lies bei 20 weiter). 

10 Aufgestanden  
 

Du stehst gemütlich auf und 
hast im Grunde alle Zeit 

der Welt. Du machst dich im Bad 
fertig, frühstückst in Ruhe und lässt 
dabei den letzten Abend noch ein-
mal Revue passieren. Dabei denkst 

du an „Eviva Espania“ und hast ein 
fettes Grinsen im Gesicht. Durch 
die gewonnene Zeit schmierst du 
dir noch ein zusätzliches Brötchen, 
welches du einsteckst und für 
Notfälle bereit hast (notiere oder 
merke dir, dass du ein Brötchen 
besitzt, lies nun bei 2 weiter).

11 Der Spruch am Friedhof 
 ( 6 )

Der Spruch kommt dir per-
fekt und in einer beacht-

lichen Lautstärke über die Lippen, 
doch als du dich währenddessen 
umsiehst und voller Euphorie weiter 
machen willst, entfällt dir urplötz-
lich eine Strophe und dir kommt 
nur einen Raunen der anderen ent-
gegen. Bereits im nächsten Moment 
hörst du hinter dir jemanden den 
Spruch erneut aufsagen. Es war 
ein Altkerbbursch der dich mehr 
oder weniger gerettet hat, den-
noch hat dies ganz schön auf deine 
Motivation geschlagen und deine 
Standhaftigkeit sinkt um 1. Da es 
noch etwas dauert, bis der Traktor 
ankommt, hast du nun etwas Zeit. 
Du kannst nun folgendes tun: 
-Beim Kassierer deine Schulden 
abfragen, lies bei 3 weiter  

5 Liegen geblieben 

Die 10 Minuten haben dir 
noch einmal richtig gut 

getan und du fühlst dich noch 
etwas erholter. Addiere 1 auf deine 
Standhaftigkeit. Nachdem du dich 
fertig gemacht hast, flitzt du noch 
fix in die Küche, schmierst und ver-
speist ein Brötchen und gehst zum 
Friedhof. Leider hattest du jetzt keine 
Zeit um dir ein zusätzliches Brötchen 
zu schmieren (lies nun bei 2 weiter).

6 Der Spruch am Friedhof 
(1-5) 

Dir geht der Kerbspruch so 
einfach über die Lippen, wie 

ein auswendig gelerntes Gedicht in 
der Grundschule. Du donnerst ihn 
mit einer Lautstärke daher, dass sogar 
die ältere Dame im Bus auf der gegen-
über liegenden Fahrbahn ihn hören 
kann und bekommst von einem der 
Bembelwarte danach direkt einen 
Schoppen in die Hand gedrückt. 
Da es noch etwas dauert bis der 
Traktor ankommt hast du nun etwas 
Zeit. Du kannst nun Folgendes tun: 
-Beim Kassierer deine Schulden 
abfragen, lies bei 3 weiter  
-Gemütlich die ersten Apfelwein 
trinken, lies bei 4 weiter 

-Etwas Schabernack treiben, 
 lies bei 7 weiter 

7 Schabernack treiben 

Du siehst den 28er Bus auf die 
Bushaltestelle zukommen 

und hast natürlich nur eines im 
Sinn. Schnell gibst du noch zwei 
anderen Bescheid und eh sich der 
Busfahrer versieht, vollführt ihr eine 
Polonaise durch den Bus, während 
ihr „Die Harheimer Kerb“ trällert. 
Die Leute im Bus sind sichtlich 
amüsiert. Auch der Busfahrer nimmt 
es mit Humor. Und so dreht ihr eure 
Runden, während der Busfahrer nun 
langsam weiter fahren möchte… 
Nimm nun deinen Würfel zur Hand: 
- Würfelergebnis: 1-5, lies bei 8 weiter  
- Würfelergebnis: 6, lies bei 12 weiter.

8 Der Bus fährt weiter (1-5)

Der Busfahrer hat bereits eine 
Tür geschlossen und deine 

Kollegen haben auch bereits den 
Bus verlassen. Kurz bevor die 
Tür schließt, hüpfst auch du noch 
aus dem Bus. War das schön den 
Leuten noch etwas Tradition mit-
zugeben. Du merkst wie du lang-
sam etwas Durst bekommst und 



Harheimer Kerbezeitung 20198
-Gemütlich die ersten Apfelwein 
trinken, lies bei 4 weiter  
-Etwas Schabernack treiben, lies 
 bei 7 weiter 

12 Der Bus fährt weiter (6)

Deine Kollegen sind bereits 
aus dem Bus ausgestie-

gen, als du eine letzte Runde dre-
hen magst. Doch dem Busfahrer 
scheint egal zu sein, ob du zu dieser 
Gruppe gehörst oder nicht. Als er 
die Chance bekommt, schließt er 
die Tür und fährt los. Von innen 
siehst du nur wie deine Freunde 
in den Bus schauen und anfan-
gen dich an- vielleicht sogar aus-
zulachen. An der nächsten Station 
steigst du genervt aus und trittst 
zu Fuß den Rückweg an. Als du 

wieder am Friedhof ankommst, ist 
dort jedoch niemand mehr. Der 
Traktor scheint bereits gekommen 
zu sein und die anderen sind ohne 
dich in den Wald gefahren (Ende)

13 Bembelwart am Friedhof 
rufen 

Aus deiner Brust erschallt 
der Ruf nach einem 

Bembelwart, doch keiner reagiert 
oder scheint dich wahrzuneh-
men. Auch ein zweiter Versuch 
bleibt unbeachtet. „Himmel, 
Arsch und Zwirn, muss man 
denn hier alles alleine machen“, 
schießt es dir durch den Kopf. 
Du stampfst zum Kanister und 
zapfst dir erstmal ein Glas des gol-
denen Safts. Du setzt auch direkt 
an und ziehst es bekömmlich weg, 

da kommt auch schon der Traktor  
(Ziehe 1 von deiner Standhaftigkeit 
ab, falls der Wert nun bei 0 
liegt lies bei 15 weiter).   
Bevor ihr euch aber in Zweierreihen 
hinter ihm aufstellt, schenkst du dir 
noch einmal nach (lies bei 20 weiter).

14 Feilschen gelungen 

Der Kassierer ist durch deine 
gekonnte Überredungskunst 

tatsächlich dazu geneigt deinen 
Schuldenstand zu korrigieren (falls 
du ihm etwas gegeben hast, um 
deine Chance zu erhöhen streiche 
bitte diese Gegenstände aus dei-
nem Inventar und (notiere oder 
merke dir „Schuldenstand korri-
giert“). Nachdem du nun dieses 
erfolgreiche Gespräch mit eurem 

Kassierer hattest, siehst du in der 
Ferne auch schon den Traktor 
kommen (lies bei 20 weiter).

15 Es wird dunkel 

Du merkst, wie alles um dich 
herum langsam zu ver-

schwimmen beginnt. Alles 
schwankt und du torkelst etwas. 
Im Hintergrund sind Stimmen zu 
hören, doch du kannst nicht ausma-
chen, was sie sagen. Du sackst lang-
sam zusammen und liegst auf dem 
Boden, während um dich herum 
langsam alles schwarz wird. Du 
hast wohl etwas zu viel getrunken 
und warst aufgrund des Vorabends 
nicht standhaft genug. (Ende)

20 Der Traktor ist da

Nachdem der Traktor sich in 
Position gestellt hat, 

suchst du dir deinen Platz in der 
Zweierreihe. Alle stehen bereit und 
schon setzt sich der Traktor in 
Bewegung. Der 1. Liedanstimmer 
gibt das erste Lied vor und ihr lauft 
und singt los (lies bei 22 weiter).

21 Feilschen nicht gelungen

Der Kassierer lässt sich von 
dir nicht beeindrucken und 

erzählt dir auch noch haargenau, 
wie es zu jeder einzelnen Strafe 
kam. (Falls du ihm etwas gegeben 
hast, um deine Chance zu erhöhen,  
streiche bitte diese Gegenstände aus 
deinem Inventar.) Etwas frustriert 

gehst du wieder rüber zu den ande-
ren. Du bist dir nun aber hundert-
prozentig sicher, dass dein Kassierer 
gute Arbeit macht. Aus der Ferne 
hörst und siehst du schon den 
Traktor kommen (lies bei 20 weiter).

22 Mit dem Traktor durch 
 Harheim 

Ihr zieht geschlossen durch die 
Straßen Harheims und lasst 

lauthals ein Lied nach dem anderen 
erklingen. Am Straßenrand seht ihr 
die verschiedensten Leute stehen. 
Der eine oder andere von euch 
schert hier und da mal aus, um 
sich mit den Leuten zu unterhalten. 
Auch du siehst am Straßenrand 
deine Verwandtschaft stehen. In 
diesem Moment haut dich aber 
auch dein Vize an und hält es 

für eine gute Idee ein paar Meter 
vor zu rennen und noch fix im 
Büdchen zu verschwinden. Falls dir 
jedoch nichts davon zusagt, kannst 
du auch einfach weiterziehen und 
fleißig mit den anderen singen. 
- Wenn du mit deiner Verwandtschaft 
kurz schwätzen magst, lies bei 
25 weiter  
- Möchtest du mehr vom Vize zu 
seiner Idee erfahren und womöglich 
ins Büdchen gehen, lies bei 27 weiter 
- Falls du jedoch einfach mit der 
Gruppe weiterziehen möchtest, lies 
bei 29 weiter

23 Im Büdchen

Ihr konntet euch etwas nach 
vorne absetzen und seid im 

Büdchen verschwunden. Dort 

erkennt ihr bereits die üblichen 
Verdächtigen, die sich bereits das 
erste Getränk gönnen. Jeder von 
euch ordert eine Runde Hütchen. Ihr 
petzt diese schnell, aber bekömm-
lich, weg (Deine Standhaftigkeit 
sinkt um 1, falls dein Wert auf 0 
fällt, lies bitte direkt bei 15 wei-
ter). Durch die coole Aktion mit 
deinem Vize ist sein Vertrauen zu 
dir weiter gestiegen (notiere oder 
merke dir Vize-Vertrauen +1). Um 
nicht die Fahrt in den Wald zu 
verpassen, verlasst ihr das Büdchen 
schnell wieder und versucht unauf-
fällig wieder zur Gruppe zu stoßen. 
Nimm nun deinen 6-seitigen 
Würfel zur Hand:  
- Bei einer 1-5, lies bei 24 weiter 
- Beträgt die Augenzahl 6, lies bei 
26 weiter

www.harheimer-kerb.de
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24 Heimlich

Ihr schaut vorsichtig aus dem 
Büdchen heraus, ihr wart 

anscheinend so schnell, dass eure 
Kameraden euch kaum eingeholt 
haben. Unauffällig begebt ihr euch 
wieder auf die Straße und reiht euch 
hinter dem Traktor ein, sobald die-
ser auf eurer Höhe ist (lies bei 30 
weiter). 

25 Schwätzen

Du gehst zu deinen Leuten 
hin. Hast dir natürlich vor-

her noch zwei Gläser Apfelwein 
mitgenommen und unter die Leute 
gebracht. Du erzählst kurz und 
knapp, wie gut du den letzten 
Abend überstanden hast. Von dei-
nen Verwandten erfährst du bei 
diesem interessanten Gespräch 
jedoch noch, dass es euer Präsi 
nicht ganz so leicht gehabt hat und 
nicht direkt nach Haus verschwun-
den ist (notiere dir „lustige Story 
über Präsi“ erfahren). Nachdem 
ihr euch ausgetauscht habt und die 
Gläser leer sind, gesellst du dich 
wieder in die Reihen der anderen 
Burschen und ihr zieht weiter (lies 
bei 30 weiter).

26 Erwischt beim Trinken

Als ihr das Büdchen verlas-
sen wollt, öffnet sich die 

Tür und euer Kassierer flitzt an 
euch vorbei auf die Toilette. Im 
Augenwinkel sieht er euch noch 
die ausgetrunkenen Gläser abset-
zen. Mist! Er stoppt kurz, realisiert, 
dass dort kein Apfelwein in den 
Gläsern war und düst weiter auf 
die Toilette. Pflichtbewusst hat er 
euch die Strafe für das Trinken 
von einem anderen Getränk als 
Apfelwein notiert (notiere oder 
merke dir „Strafe erhalten“). Etwas 
niedergeschlagen verlasst ihr das 

Büdchen und begebt euch wieder 
zu den anderen (lies bei 30 weiter).

27 Ins Büdchen

Dein Vize erläutert dir kurz 
seine Idee, sich etwas vor 

der Gruppe abzusetzen, um schnell 
noch im Büdchen zu verschwin-
den und bereits dort das ein oder 
andere Hütchen zu trinken. Dir ist 
natürlich bewusst, dass ihr nach der 
letzten Sitzung nur noch Apfelwein 
trinken dürft und falls ihr erwischt 
werden solltet, es eine Strafe kostet. 
Aber so ein leckeres Hütchen am 
Morgen und etwas Risiko sind 
natürlich nicht zu verachten. 
- Möchtest du also mit dei-
nem Vize im Büdchen ver-
schwinden, lies bei 23 weiter 
- Falls du jedoch lieber weiterziehen 
möchtest, lies bei 30 weiter

28 Vorne sitzen

Den perfekten Platz erspäht 
und die Bemelwarte links 

liegen gelassen begibst du dich nach 
vorne. Auf dem Weg greifst du 
noch schnell unter die eine Bank 
um dir ein frisches Glas zu neh-
men. Dann zwängst du dich noch 
an ein paar Kameraden vorbei 
und setzt dich nah zum Präsidium 
(notiere oder merke dir, dass du 
vorne sitzt). Daraufhin setzt sich 
der Traktor in Bewegung und der 
1. Liedanstimmer legt los (lies bei 
31 weiter).

29 Lauthals singen

Ihr zieht durch die Straßen und 
aus deiner Kehle donnert ein 

Lied nach dem anderen. Du bist 
heute richtig gut drauf. Du brauchst 
nicht einmal nachzudenken, jede 
Textzeile kommt einfach so über 
deine Lippen. Selbst wenn deine 
Kameraden verunsichert leiser wur-
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den, erhöhst du deine Lautstärke 
und bringst sie dadurch wieder in 
Einklang, davon ist selbst der 1. 
Liedanstimmer beeindruckt und 
etwas neidisch, da es ja sein Job 
ist. (notiere oder merke dir „1. 
Liedanstimmer beeindruckt“). So 
kommt ihr auch nach einiger Zeit 
des Singens beim Traktor an (lies 
bei 30 weiter).

30 Auf dem Anhänger

Die Traktoren stehen mit dem 
Anhänger und Nachläufer 

bereit. Die Motoren laufen bereits 
und ihr könnt euch oben auf dem 
Anhänger breit machen. Die ersten 
von euch steigen auf, das Präsidium 
positioniert sich weiter vorne auf 
dem Anhänger. Der Rest verteilt 
sich gleichmäßig. Zuletzt steigen die 
Bembelwarte auf den Wagen und 
machen sich mit der Zapfanlage 
vertraut. Wo möchtest du sitzen? 
- Wenn du dich nach vorne zum Präsi 
setzen möchtest, lies bei 28 weiter 
- Möchtest du dich eher bei den 
Bembelwarten aufhalten, lies bei 
35 weiter

31 Lieder singen

Der erste Liedanstimmer hat 
direkt angefangen die 

„Harheimer Kerb“ zu singen und 
die ganze Mannschaft macht freu-
dig mit. Die Fahrt verläuft feucht-
fröhlich und nach nur kurzen 
Trinkpausen, folgt immer das 
nächste Lied. Die Bembelwarte 
haben alle Hände voll zu tun. Die 
Stimmung ist großartig. Bevor das 
nächste Lied erklingt, scheint der 
1. Liedanstimmer etwas zu grü-
beln und schaut in die Runde 
(Nimm deinen Würfel zur Hand 
um heraus zu finden, welches 
Lied als nächstes kommt. Falls du 
den ersten Liedanstimmer beein-
druckt hast, erhöht sich deine 
Chance auf Eviva Espania, es 
gelten die Zahlen in Klammern).  
- Würfelergebnis 1 (1-3), lies bei 
 32 weiter  
- Würfelergebnis 2-5 (4-5), lies bei 
 36 weiter  
- Würfelergebnis 6, lies bei 40 wei-
ter

32 Eviva Espania

Hat er dich tatsächlich erhört? 
Kurz abgelenkt von einem 

Kameraden erklingt in dein Ohr: „Ja 
nach Spanien reisen viele Europäer“ 
und das Klatschen beginnt. Ihr war-
tet auf euren Einsatz und stimmt 
mit ein. Ausgelassen und mit etli-
chen Strophen singt ihr in einer 
Lautstärke weit über dem durch-
schnittlichen Lärmpegel. Du freust 
dich so sehr und singst du inbrün-
stig mit, dass das Adrenalin dir in 
deinem Körper einen Schub ver-
leiht (deine Standhaftigkeit erhöht 
sich um eins). Und mit dieser guten 
Stimmung kommt ihr dann auch 
zeitnah im Wald an (lies bei 33 
weiter).

33 Im Wald

Ihr seid nun langsam im Wald 
angekommen. Passiert soeben 

die kleine Lichtung wo der Baum 
geschmückt wird und es nach dem 
Tragen etwas zu essen gibt. Der 
Traktor fährt noch etwas weiter 
in den Wald hinein bis er zum 
Stehen kommt. Die ersten Burschen 
steigen bereits vom Wagen und 
machen sich auf in den Wald. 
Was möchtest du nun machen? 
- Du merkst, dass du vom 
ganzen Apfelwein erst einmal 
aufs Klo musst, lies bei 41 weiter 
- Du bleibst lieber noch gemüt-
lich mit ein paar anderen auf 
dem Wagen sitzen, lies bei 45  
weiter    
- Du folgst den anderen in 
den Wald, lies bei 47 weiter 
- Falls du noch das Brötchen vom 
Anfang hast, kannst du dieses noch 
verspeisen, lies bei 50 weiter

34 Dein Geburtstagsmonat

Dir ist bewusst, dass der Tag 
noch lange nicht vorbei 

ist und du mit deinen Kräften 
haushalten solltest. Daher genügt 
es dir auch, nur in deinem 
Geburstagsmonat aufzustehen und 
dein Glas zu erheben. Du prostest 
den anderen aus diesem Monat zu 
und setzt dich wieder hin (lies bei 
33 weiter).

35 Hinten sitzen

An der Quelle ist es oft am 
besten, denkst du dir und 

bleibst hinten bei den Bembelwarten 
und dem Fass. Du gehst noch etwas 
beiseite, um den Rest vorbei zu las-
sen. Dann nimmst du auch langsam 

Platz (notiere oder merke dir, dass 
du hinten sitzt). Ohne den Kopf 
drehen zu müssen, kannst du von 
dort den ganzen Wagen überblicken. 
Der Traktor setzt sich in Bewegung 
und der 1. Liedanstimmer geht sei-
nem Amt nach (lies bei 31 weiter).

36 Einfach singen

Ihr singt alle möglichen Lieder. 
Zum Teil wurden diese auch 

bereits in Harheim zum Besten 
gegeben. Aber singen gehört an die-
ser Stelle einfach dazu und ihr gebt 
an dieser Stelle wirklich Vollgas.  
- Du singst gemütlich mit und 
bereitest dich auf die Ankunft 
im Wald vor, lies bei 33 weiter 
- (Falls du hinten bei den 
Bembelwarten sitzt, kannst 

du dort auch eine interes-
sante   B e o b a c h t u n g 
machen, lies bei 38 weiter) 
- (Falls dir die „lustige Story über 
den Präsi“ bekannt ist, kannst du 
diese auch in ein Lied  e i n b a u e n , 
lies bei 39 weiter).

37 Doppelt aufgestanden

Selbstbewusst und euphorisch 
stehst du nicht nur in deinem 

Geburtstagsmonat auf. Im Oktober 
und auch darüber hinaus erhebst du 
dich (Deine Standhaftigkeit sinkt 
um eins, falls der Wert hierdurch 
bei 0 liegt, lies direkt bei 15 weiter). 
Die Bembelwarte haben alle Hände 
voll zu tun und schenken nach, 
wo sie können. Die Bembel rotie-
ren ständig von vorne nach hinten 
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(falls du vorne beim Präsidium sitzt 
(notiere oder merke dir „Ansehen 
beim Präsi + 1„). Nachdem das 
Lied ausgeklungen ist, befindet ihr 
euch auch bereits im Wald und 
seid fast angekommen (lies bei 33 
weiter).

38 Vom Wagen runter

Das Schwanken auf dem 
Wagen und der ganze 

Apfelwein scheinen nicht jedem zu 
bekommen. Eh du dich versiehst 
hängt ein Bembelwart über dem 
Geländer des Wagens und lässt sich 
so manches noch einmal durch den 
Kopf gehen. Etwas bleich setzt er 
sich wieder und scheint noch ein 
wenig zu brauchen, bis er wieder fit 
ist (lies bei 33 weiter).

39 Geschichte in Lied einge-
bunden

Gut gelaunt und die Stimmung 
weiter aufheizend erinnerst du 

dich an die Geschichte, die dir 
deine Verwandten heute Morgen 
erzählt haben. Gekonnt baust du 
das peinliche Stück Geschichte in 
das laufende Lied ein. Die anderen 
sind sichtlich erfreut und begegnen 
nur mit einem „Holla di hi und 

Holla di ho…“. Auch wenn es eine 
riesige Gaudi war, scheint der Präsi 
nicht sonderlich angetan davon 
(notiere oder merke dir „Ansehen 
beim Präsi - 1„). Nachdem das Lied 
ausgeklungen ist, befindet ihr euch 
auch bereits im Wald und seid fast 
angekommen (lies bei 33 weiter).

40 Geburtstagslied

Du kannst nicht ausmachen 
wer es angestimmt hat, 

aber du weißt genau was nun 
folgt. „Und wer im Januar gebo-
ren ist…“. Und so wartest du auf 
deinen Geburtstagsmonat, wobei 
du auch überlegst im Oktober 
für Kerb aufzustehen oder viel-
leicht sogar noch ein weiteres Mal? 
- Einmal muss genügen, du stehst 
nur in deinem Geburstagsmonat 
auf, lies bei 34 weiter  
- Solidarisch angehaucht und so sehr 
mit Kerb und deinen Kameraden 
verbunden stehst du mehrfach auf, 
lies bei 37 weiter

41 Pinkeln

Nachdem du dir den per-
fekten Baum für deine 

Notdurft gesucht hast, merkst du, 

dass es keine Sekunde länger hätte 
warten können. Die Erleichterung 
ist deinem Gesichtsausdruck 
wahrlich zu entnehmen (deine 
Standhaftigkeit steigt um 1). Noch 
während du den Apfelwein wieder 
aus deinem Körper lässt, hast du das 
Gefühl das sich dir jemand nähert. 
- Wenn du „Vize-Vertrauen + 1“ 
oder höher hast, lies bei 46 weiter 
- Andernfalls lies bei 51 weiter

42 Schöner Baum

Dein Präsi und der Mann mit 
der Kettensäge haben sich 

nun doch für den ersten Baum 
entschieden. Beim genaueren 
Hinsehen scheint der Baum die 
Antwort auf alle Fragen zu sein, 
die vorher im Raum standen. Die 
Kettensäge geht an und es wird 
los gesägt. Der erste Keil ist raus 
und der zweite folgt als bald. Da 
fällt der Baum auch schon wunder-
schön in die gewünschte Richtung. 
Durch ein paar Äste der ande-
ren wird sein Fall bereits gebremst 
und die Krone nimmt nahezu kei-
nen Schaden. Der Kerbespruch 
ertönt und es ist geschafft, der 
Baum liegt. Die Kettensäge geht 
erneut an, um die Äste zu ent-

fernen und der Präsi legt direkt 
mit dem Maßband los. 32 Meter! 
Was ein Apparat! Doch leider sind 
sich alle einig, dass wir mit diesem 
Kaventsmann nicht durch das Ort 
kommen. Also müssen leider noch 
ein paar Meter weichen. Jedoch 
ist klar, selbst das abgeschnittene 
Stück ist immer noch größer als der 
Baum der Erlenbacher. Der Präsi 
ruft zum Aufstellen und Tragen an 
den Baum und ihr beginnt, euch 
am Baum aufzustellen (lies bei 48 
weiter).

43  Aufgeladen

Nachdem ihr nun mit euren 
Händen einen Baum aus 

dem Wald geschafft habt stimmt 
ihr euch an den Traktoren ab, wer 
sich um den Nachläufer kümmert. 
Getreu nach dem Motto „Sollen 
sich die Alten kaputt machen“ grü-
belst du kurz ob du nicht doch lie-
ber auf dem Nachläufer mitfährst. 
- Möchtest du lieber auf dem 
Wagen mitfahren, lies bei 53 weiter 
- oder auf dem Nachläufer mitfah-
ren, lies bei 54 weiter

45 Auf dem Wagen

Einer deiner Kameraden hat 
Skatkarten mit auf den Wagen 

genommen. Warum in den Wald 
gehen, wenn hier der Apfelwein 
und der Spaß sind. So bleibt ihr zu 
viert auf dem Wagen sitzen, trinkt 
und spielt dabei und lass es euch 
gut gehen. Es scheint so, als wäre 
heute dein Glückstag, da du bisher 
erst wenige Male trinken muss-
test. Dennoch nagt es an deiner 
Standhaftigkeit (Standhaftigkeit - 1, 
falls der Wert nun bei 0 liegt, lies 

direkt bei 15 weiter). Die Zeit auf 
dem Wagen scheint wie im Fluge 
zu vergehen aber solange noch nie-
mand gerufen hat, dass der Baum 
gefallen ist, kann man noch auf 
dem Wagen bleiben (lies bei 49 
weiter).

46 Pläuschchen beim  
Pinkeln

Natürlich hat sich dir jemand 
von hinten genähert. Es 

war der Vize, mit dem du heute 
Morgen noch im Büdchen warst. 
Er prostet dir zu, bevor auch er 

damit anfängt sich zu erleichtern. 
Während ihr euch beide so erleich-
tert, lasst ihr den Morgen bereits 
Revue passieren und macht euch 
auf in den Wald, den besten und 
größten Baum auszusuchen (lies bei 
47 weiter).

47 In den Wald

Wie eine Grazie springst du 
vom Wagen herunter, 

folgst dem Präsi und dem Mann 
mit der Kettensäge. Es wird der 
vom Förster markierte Baum 

gesucht. So langsam irren immer 
mehr Kerbburschen durch den 
Wald und beginnen zu diskutie-
ren, welcher Baum der schönste, 
längste und am einfachsten aus 
dem Wald zu holende ist. Ebenfalls 
ein Diskussionsthema ist die 
Baumkrone sowie die Fallrichtung 
des Baumes. Hierbei darf nichts 
schiefgehen. Der vom Förster mar-
kierte Baum macht auf euch schon 
einen echt guten Eindruck. Er ist 
gerade, hat eine schöne Krone und 
kann in eine gute Schneise fallen. 
Doch etwas weiter weg erspäht der 
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Präsi ein noch schöneres Exemplar. 
Die Diskussion beginnt erneut. 
- Falls du „Ansehen beim Präsi + 1„ 
oder höher hast, kannst du ihn bestär-
ken und dich für  den schöneren 
Baum aussprechen, lies bei 52 weiter 
- Falls du dies nicht hast oder dir 
der erste Baum genügt, lies bei 42 
weiter

48 Tragen

Alle Kerbburschen und 
Altkerbburschen stellen 

sich der Größe nach an dem Baum 
auf. Die Marschrichtung ist klar 
und auch der Traktor sowie der 
Nachläufer sind bereits in Sicht. 
„Fasst an den Baum! Hebt an den 
Baum“ ertönt und wie von Magie, 
beginnt sich der Baum vor dir 
zu erheben. In dem Moment wird 
dir klar, dass du den Baum auch 
tragen solltest und packst mit an. 
Ihr bewegt euch schnurstracks in 
Richtung Nachläufer und bis auf 
eine Bodenwelle gab es bis dahin 
auch keine großen Hindernisse. 
Der Nachläufer wird in Position 
gebracht und der Baum ebenfalls 
auf dem Traktor abgelegt. Jetzt ist 
das Gröbste geschafft und auch du 
hast dir dein Essen verdient (lies 
bei 43 weiter). 

49 Kartenspielen im Wald

Von einem Spiel zum anderen 
übergehend, interessiert ihr 

euch schon gar nicht mehr groß für 
den Baum. Auch wenn bisher die 
Kettensäge mehrfach angegangen 
ist, lasst ihr euch davon nicht ablen-
ken. Schließlich hast du noch 2 
Leben und durch einen gekonnten 
Zug nun 30 1/2 auf der Hand 
und wirst in der nächsten Runde 
„Zu“ machen. Kurz nachdem du 
das kleine Wörtchen ausgesprochen 
hast, hört ihr den Kerbespruch aus 
dem Wald schallen. Der Baum ist 
gefallen, jetzt kommt die blöde 
Schlepperei, also bewegt ihr euch 
langsam in Richtung Baum (lies bei 
48 weiter).

50 Brötchen

Ähnlich wie die anderen 
hüpfst du vom Wagen, 

scheinst dich in den Wald zu bege-
ben um dich zu erleichtern. Als 
du dich ausreichend vom Wagen 
entfernt hast, packst du genüsslich 
dein eingestecktes Brötchen aus 
und lässt es dir so richtig schme-
cken (deine Standhaftigkeit steigt 
um 2). Das war jetzt genau richtig, 
so lässt sich der Tag locker durch-
stehen. Nachdem du das Brötchen 

verputzt hast, gehst du in den Wald 
nach den anderen schauen (lies bei 
47 weiter).

51 Hoppla

Bevor du dich umdrehen 
kannst, hörst du von hin-

ten ein „Hoppla!“. Spürst einen 
Stoß und eh du dich versiehst hast 
du dir über die Hose und Hände 
gepinkelt. Etwas wütend drehst du 
dich um, als du schon euren Vize 
siehst, der sich bereits köstlich auf 
deine Kosten amüsiert. „Scheiß 
Bembelwa… Scheiß Vize“ schießt 
es dir durch den Kopf, aber du 
nimmst es mit Humor. Du wischst 
dir die Hände an deinen Klamotten 
ab und versuchst sie etwas mit 
Apfelwein zu waschen, bevor du in 
den Wald zu den anderen gehst (lies 
bei 47 weiter).

52Lieber den noch 
Schöneren

Der Präsi schwankt gedank-
lich hin und her. Du gehst 

zu ihm und erkundigst dich nach 
der genauen Lage. Ihr analy-
siert den Baum, den Weg und die 
Fallrichtung. Der Baum ist wirklich 
wie gemalt und muss nach Harheim 
gebracht werden. Also werden keine 
Kompromisse gemacht. Bei der 
Untersuchung des Baums habt ihr 
festgestellt, dass auch dieser mar-
kiert ist, also bleibt schon einmal 
die Diskussion mit dem Förster 
erspart. Lange Rede kurzer Sinn, 
die Kettensäge wird angeschmissen. 
Der Baum beginnt zu fallen doch 
bleibt in den Ästen der anderen 
hängen. Mist! Jetzt müssen die Seile 
her. Mit vereinten Kräften schafft 
ihr es, den Baum zu Fall zu brin-
gen. Der Kerbespruch ertönt und 
der Präsi hat ein richtiges Funkeln 
in den Augen. Er untersucht den 
Baum, stellt dabei jedoch leider fest, 
dass die Krone abgebrochen ist. 
Scheiße! Das lässt sich auch nicht 
flicken. Hätte der Präsi mal nicht 
auf dich gehört (notiere oder merke 
dir „Ansehen beim Präsi„ sinkt um 
1). Er ist verärgert und geht nun 

doch zu dem ursprünglichen Baum 
zurück (lies bei 42 weiter).

53 Wagen

Wieso sich kaputt machen, 
denkst du dir, und entschei-

dest dich für den Wagen. Du musst 
ja schließlich heute Abend noch fit 
für den Tanz und die Show sein. Da 
setzt sich auch schon der Traktor in 
Bewegung. Auf dem Wagen wird 
gesungen und vor allem getrunken 
(Standhaftigkeit - 1, falls der Wert 
nun bei 0 liegt lies direkt bei 15 
weiter). Ein Glas nach dem anderen 
und an jeder Ampel oder anderen 
Möglichkeit wird ein Bembelwart 
vom Wagen geschickt, die Jungs auf 
dem Nachläufer zu versorgen (lies 
bei 55 weiter).

54 Nachläufer

Lieber jetzt schon einmal die 
Erfahrung gemacht und 

auf dem Nachläufer mitgefahren 
denkst du dir. Du möchtest dich 
lieber selbst um den Baum dahinten 
kümmern. Die anderen Erfahrenen 
geben die Kommandos, wann der 
Nachläufer angehoben werden 
muss. Du hilfst tatkräftig mit und 
merkst, wie das Adrenalin und der 
Schweiß dich spürbar nüchtern wer-
den lassen (Standhaftigkeit +1).

55 Auf dem Erlenhof

Auf dem Erlenhof angekom-
men stürmt direkt jeder auf 

die Toilette. Danach wird sich in 
der Kneipe gesammelt und sehn-
süchtig das Essen erwartet. Du hast 
es geschafft. Du hast dich wacker 
durch den Tag geschlagen und musst 
nun nur noch mit dem Baum durch 
Harheim und ihn dann aufstellen. 
Doch bevor dies geschieht, kannst 
du dich noch etwas ausruhen. 
 

Fortsetzung folgt.
 

Mike Mausolf
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Wer hat die schönste Kerbelies??

Fam. Quirin

Fam. Menges

Fam. Schmidt

Fam. Stöger

Die Familien Quirin, Menges, Schmidt und Stöger nehmen am 
Wettbewerb “ Kerbelies 2019 “ teil. Es geht darum, wessen 

Kerbelies den Kerbebaum schmücken wird.  

Natürlich haben sich die 4 Familien mächtig ins Zeug gelegt, dass 
ihre „Lies“ den diesjährigen Kerbebaum zieren wird. 

Als Füllmaterial nutzen sie Stroh, Stoffreste, Zeitungspapier und 
Styroporschnitzel Außerdem verwenden sie unterschiedliche Schuhe für 
die Kerbelies, nämlich: Gummistiefel, Pumps, Turnschuhe und Sandalen. 
Bei der Kopfbedeckung haben sie sich für ein Krönchen, einen Zylinder, 
einen Strohhut und eine Langhaarperrücke entschieden. Jede Familie nutzt 
jedes Material nur einmal.
 
Hinweise:  
1. Familie Quirin hat sich für Styroporschnitzel als Füllstoff entschieden. 
2. Einen Zylinder trägt die mit Stroh gefüllte “Lies“, die nicht von 
Familie Menges stammt.  
3. Die Stoffreste-Kerbelies hat Gummistiefel an den Füßen, stammt 
aber nicht von Familie Stöger deren “Lies“ ein Krönchen trägt.  
4. Sandalen trägt nicht die mit Zeitungspapier gefüllte Kerbelies 
5. Der Strohhut passt perfekt zu der Kerbelies, die die Pumps trägt.
 
Es gewinnt die Familie, deren Kerbelies die Langhaarperrücke 
trägt!! Wie heißt die Familie ???  
 
Trage ein + für zutreffende Angaben ein und ein - für nicht zutreffende 
Angaben.

www.harheimer-kerb.de
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Wie jedes Jehr ging es auch 
dieses Jahr auf die 

Gronauer Kerb. Es wurde gefeiert, 
getanzt, es war ein toller Abend.
Zu später Stunde stand ein etwas 
angetrunkener Nico vor mir und 
fragte mich, ob ich dieses Jahr 
Kerbemädchen würde. Ich habe 
mich total gefreut und ohne lang 
zu überlegen „Ja“ gesagt. Wobei 
ich mir auch nicht so sicher war, ob 
Nico sich am nächsten Tag an seine 
Frage erinnern konn-te. 
Am Sonntag war ich dann hin und 
her gerissen. Würde ich nun das 
diesjährige Kerbemädchen werden 
oder nicht?
Eins stand fest. Ich musste mit 
jemanden darüber reden. Also habe 
ich es meiner Mutter erzählt. Sie hat 
sich so mit mir gefreut, dass wir erst 
mal eine Flasche Sekt aufgemacht 
haben.
Jetzt hieß es warten. Tage vergin-
gen und nach einer Woche meldete 
sich endlich Nico Wetzel bei mir 
und fragte mich ganz offiziell, ob 
ich das diesjährige Kerbemädchen 
werden wollte.
Klar habe ich zugesagt, aber ich 
musste auch erstmal mit mei-

nen Eltern sprechen. Zu diesem 
Zeitpunkt wohnte ich noch bei mei-
ner Mama und so hat sie es gleich 
mitbekommen und sich mit mir 
gefreut. Jetzt musste ich noch mit 
meinem Papa reden. Aber was sollte 
er als ehemaliger Kerbebursch, 
schon dagegen haben? Er war 
begeistert und versprach, mich bei 
allem zu unterstützen.

Dann stürzte ich mich in die 
Vorbereitungen. Als erstes habe 
ich mich mit dem Vizepräsident 
Lukas Krimmel und meinen Eltern 
getroffen. Wir besprachen, wie 
der Tag abläuft und was organi-
siert werden muss. Mein geringstes 
Problem waren die Location und 
die Verpflegung. 
Dann fuhr ich, ohne ein großes 
Geheimnis daraus zu machen, in 
die Nordi und kaufte mir dort Bluse 
und Schuhe. Den Rock habe ich 
mir im Internet bestellt. Das war 
auch erledigt. 
Jetzt kam eines meiner größeren 
Probleme. Ich konnte keinen 
Walzer tanzen. Nun musste ich 
jemanden finden, der nichts mit 
der Harheimer Kerb zu tun hat und 

mir den Walzer beibringen konnte. 
Siegbert war meine Rettung.
Am Kerbemontag kochte meine 
Oma Gudrun auf dem Erlenhof 
das Essen für die Kerbeburschen 
und ich kümmerte mich um die 
Deko in der Bauernschänke. Jetzt 
durfte nur kein Harheimer auf dem 
Erlenhof einkaufen kommen und 
uns bei der Aktion erwischen. Alles 
ging gut.
Jetzt noch schnell beim Rewe in 
Nieder-Erlenbach die letzten 
Getränke kaufen und es stand ei-
nem schönen Abend nichts mehr 
im Wege.

Dann gingen wir alle nach und 
nach auf den Frühschoppen, sogar 
mein Papa, der schon Jahre nicht 
mehr da  gewesen war.
Ich war total aufgeregt und wusste 
schon gar nicht mehr, was ich auf 
die Fragen der Leute antworten 
sollte.

Eine Hürde war noch zu meistern. 
Ich wollte das ganze vor meinem 
Bruder, dem Präsident der letz-
ten Jahre, geheim halten. Für ihn 
sollte es am Giggelschmiss eine 

Überraschung sein. Klar hat er 
etwas geahnt und war etwas sauer, 
dass ich es vor ihm geheim gehalten 
hatte. Aber ich hoffe, er war mir 
nicht allzu böse und hat sich mit 
mir gefreut.

Dann war es soweit!
Vor lauter Aufregung wusste ich 
noch nicht mal mehr, wie ich 
hüpfen sollte. Aber es ging alles 
wie von selbst. Ich hüpfte, Nico 
zerschlug den Bembel, ich war 
Kerbemädchen 2018.
Jetzt kamen noch der Walzer und 
der Kerbespruch, was ich auch gut 
gemeistert habe.
Nach dem Einzug und dem Tanz 
im Bürgerhaus ging es mit den 
Kerbeburschen auf den Kerbe-
platz. Es fehlten ja noch die 
Blumen für die Mützen. Von dort 
aus sind wir zur Betty gelaufen, 
wo mein Cousin Christian mit dem 
Kerbehänger auf uns wartete, um 
uns auf den Erlenhof zu fahren. 
Dort wurde dann das gute Essen 
von Oma Gudrun verzehrt. 
Ich habe mich umgezogen und 
schon ging es wieder ins Bürgerhaus.
Dort sind wir wieder eingezogen, 

Kerbemädchen 2018
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der Kerbespruch wurde aufgesagt 
und von da an haben wir getanzt, 
gelacht und eine Menge Spaß geha-
bt. Später kam die Kerbeshow, 
wobei es eher wie eine Party auf 
der Bühne war. Die Party war in 
vollem Gange, als wir aufbrachen 
um die Feier bei mir vorzuset-
zen. Mein Cousin holte die ganze 
Partygesellschaft ab und fuhr uns 
wieder auf den Erlenhof. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an 
Christian, der mir zuliebe einen 
alkoholfreien Kerbemontag ver-
brachte und an alle, die mir bei den 
Vorbereitungen für diesen gelun-
gen Abend geholfen haben.

Auf dem Erlenhof gab es noch 
einen Mitternachtssnack und das 
Highlight war die Slushmaschine, 
mit Vodka Maracuja gefüllt. Na 
dann mal Prost!
Es wurde gefeiert bis in den frühen 
Morgen. Der Tag war sehr schön 
und auch wenn ich heute noch 
daran zurück denke, kommt mir ein 
Lächeln über die Lippen.
Dann fing für mich die Kerbesaison 
erst richtig an.
Meine bisherigen Unternehmungen 
als Kerbemädchen:

em ich 
das erste Mal mein Polo anhatte. 

Ein tolles Gefühl.

Kerbeburschen- und Kerbemädchen
rankfurt 

und Klaa Paris

Willingen. Die Mädels haben 
mich herzlich aufgenommen 
und zusammen haben wir Willingen 
unsicher gemacht.  

ine 
legendäre Kerbeburschfahrt nach 
Marburg erleben.

en 
Alt-Kerbburschen eine Superkerb 
gefeiert.

erb. Da 
war was los! Samstags mit 
CNO gesungen, sonntags die 
Kerbeolympiade und montags mit 
Helium 6 gefeiert.

bschluss 
Feuerwerk

Ich freue mich noch auf die weite-
ren Kerben und auf eine schöne 
Zeit mit den Kerbeburschen!

In diesem Sinne

Wem ist die Kerb?

Erina Walther

CDU
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Start

Umzugsroute 2019

Der Harheimer Kerb im Angesicht,
schreiben wir unseren Bembelwartbericht.
Die Aufgabe kannten wir im Vorhinein,

doch natürlich musste es auf den letzten Drücker sein.
Fünf Bembelwarte sind wir an der Zahl,

so waren selbst die nervigsten Aufgaben keine große Qual.
Von Sitzung aufbauen und Schobbe bringen,

bis Kerbbaum schmücken und Tanzbein schwingen.
Ob Raum aufräumen und Lieder singen,

es war uns meist ein gutes Gelingen.
Und auch in der Sitzung, wer hätt‘s gedacht,
wird der Äppler von uns ins Glas gemacht.

Und wehe das Gerippte ist nicht richtig befüllt,
sonst wird man gerne auch mal angebrüllt. 

Sieben Wochen haben wir gewartet,
bis die Kerb dann endlich startet.

Oftmals wurden wir vor Arbeit nicht verschont,
doch dafür wurden wir mit drei tollen Tagen belohnt.

Ihr könnt uns glauben, Ihr braucht euch nicht zu scheuen,
als Bembelwart hat man nichts zu bereuen!

Bembelwarte 2018

Bembelwartbericht


